
Pferdewirt/in

Besonderheit Die Ausbildung wird in unterschiedlichen 
Fachrichtungen angeboten.

Berufstyp Anerkannte Ausbildungsberufe
Ausbildungsart Duale Ausbildung in der Landwirtschaft (gere­

gelt durch Ausbildungsverordnung)
Ausbildungsdauer Jeweils 3 Jahre
Lernorte Ausbildungsbetrieb und Berufsschule (duale 

Ausbildung)

Welche Fachrichtungen gibt es?
Die Ausbildung ist in folgenden Fachrichtungen möglich:

• Pferdewirt/Pferdewirtin Fachrichtung Klassische Reitausbildung
• Pferdewirt/Pferdewirtin Fachrichtung Pferdehaltung und Service
• Pferdewirt/Pferdewirtin Fachrichtung Pferderennen
• Pferdewirt/Pferdewirtin Fachrichtung Pferdezucht
• Pferdewirt/Pferdewirtin Fachrichtung Spezialreitweisen

Was macht man in diesen Berufen?
Pferdewirte und Pferdewirtinnen züchten und versorgen Pferde. Sie prüfen und beurteilen Pferde für 
verschiedene Zwecke, bilden Pferde und Reiter/innen aus und bereiten sie z.B. auf Turniere vor. Pfer­
dewirte und Pferdewirtinnen beraten darüber hinaus Kunden und unterweisen sie im Umgang mit 
Pferden.
Die Aufgaben von Pferdewirten und Pferdewirtinnen der oben genannten Fachrichtungen kann 
man den einzelnen Beschreibungen entnehmen.

Welcher Schulabschluss wird erwartet?
Rechtlich ist keine bestimmte Schulbildung vorgeschrieben. In der Praxis stellen Betriebe ‑ je nach 
Fachrichtung ‑ überwiegend Auszubildende mit mittlerem Bildungsabschluss oder Hochschulreife 
ein.
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Worauf kommt es an?

Anforderungen:
• Körperbeherrschung und Geschicklichkeit (z.B. beim Trainieren von Pferden, beim Aufzäumen 

und Satteln)
• Beobachtungsgenauigkeit und Aufmerksamkeit (z.B. beim Beobachten des Verhaltens der Pferde, 

beim Erkennen von Krankheitsanzeichen)
• Sorgfalt und Verantwortungsbewusstsein (z.B. beim Umgang mit Pferden, bei der Pflege der Aus­

rüstung)
• Kundenorientierung und pädagogische Fähigkeiten (z.B. im Umgang mit Kunden und Reitschülern 

und ‑schülerinnen)
• Organisatorische Fähigkeiten (z.B. beim Planen von Pferdetransporten)

Schulfächer:
• Biologie (z.B. beim Lernen über Pferdeaufzucht und ‑pflege, Abstammungslehre und Zuchtfakto­

ren)
• Mathematik (z.B. beim Berechnen von Futterrationen und ‑mischungen)

Was verdient man in der Ausbildung?
Beispielhafte Ausbildungsvergütungen pro Monat:

• 1. Ausbildungsjahr: € 520 bis € 695
• 2. Ausbildungsjahr: € 570 bis € 760
• 3. Ausbildungsjahr: € 615 bis € 810

Weitere Informationen

Berufe – aktuell, umfassend, multimedial

Für Berufseinsteiger: Check deine Talente und finde den passenden 
Beruf – inkl. Bewerbungstraining

Bildung – Beruf – Arbeitsmarkt: Selbstinformation zu allen Themen an 
einem Ort

www.arbeitsagentur.de – Bei den Dienststellen vor Ort (Startseite) 
kann man z.B. einen Termin für ein Beratungsgespräch vereinbaren.
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